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702 DIE BERNER WOCHE

Kursaal Bern
Unterhaltungskonzerte des gros-

seil Sommerorchesters C. V. Mens täglich
um 15.20) und 20.30 Uhr in Konzerthalle
und Garten.

Kleines Morgenkonzert jed. Sonn-
tag um 11.00 Uhr.

Dancing allabendlich und Sonntag nach-
mittags, Kapelle « The Rhythm Club ».

Boule-Spiel stets nachmitt. u. abends.

Kinderspielpark zur unentgeltlichen
Benutzung während der Teekonzerte.

Tierpark Dählhölzli
Abgesehen von den vielen Jungtieren —

bei Gemse, Edelhirsch, Damhirsch, Wild-
schwein, Pony usw. —, hat der Tierpark
auf Pfingsten noch mit einer besonders sei-
tenen Ueberraschung aufzuwarten. Seit
Kriegsbeginn wurde versucht, ein kleines
Tierchen zu erwerben, das schon seit vie-
leu Jahren in der Schweiz nicht mehr lebend
zu sehen war, dein aber in der gegeiywärti-
gen Zeit eine besondere Aktualität zu-
kommt, weil alles von ihm spricht und
kaum jemand es aus eigener Anschauung
kennt — nämlich den Hamster. In diesen
Tagen ist nun eine Gesellschaft von Harn-
stern im Vivarium des Tierparks einge-
zogen.

Leider sind diese htibsch gefärbten, inter-
essanten Nager unter sich sehr unverträg-
lieh, so dass sie einzeln gehalten werden
müssen; darin liegt auch der Grund, dass
sie in Gefangenschaft bisher nicht geziieh-

tet werden konnten, trotzdem sie im Freien
in ihrem natürlichen Verbreitungsgebiet
sehr zahlreich auftreten. Hamster kommen
hauptsächlich in Osteuropa vor; gegen We-
sten sind sie in Belgien und im Èlsass über
den Rhein vorgedrungen, und als grosse
Seltenheit wurden einzelne Stücke auch auf
Schweizerboden gefangen, so bei Basel und
bei Schaffhausen.

Bei dieser Gelegenheit sei darauf hinge-
wiesen, dass gegenwärtig im Vivarium in
zwei benachbarten Terrarien Vertreter der
beiden einzigen schweizerischen Giftschlan-
genarten, Viper und Kreuzotter, nebenein-
ander ausgestellt sind, so dass sich ihre Er-
kennungs- und Unterscheidungsmerkmale
besonders gut vergleichen lassen. II.

Goldene Hochzeit in Thun
Am Pfingstsonntag feierte das Ehepaar

Georg und Blanda Umiker-Keller, alt Post-
Verwalters, immer noch rüstig, die Goldene
Hochzeit. Die Gattin steht Im 70., der Ehe-
mann im 76. Lebensjahr. Der Jubilar ist der
Sohn des früheren Telegraphendirektors
Rudolf Umiker in (Bern. Er wählte die Post-
karriere und Hess sich 1901 als • Postbalter
in Münsingen nieder, >vo er zuerst don
Dienst mit seiner Gattin allein besorgte.
Mit dem Anwachsen des Verkehrs, der in
Münsingen einen einzig raschen Aufstieg er-
lebte, avancierte Herr Umiker zum Postver-
waiter.

Herr Umiker war immer besorgt um das
Wohl und Wehe des Postbeamtenstandes.
So wurde er 1891 Gründer des Postklubs
Bein und 1893 Mitbegründer des Schweize-
rischen Postbeamtenverbandes. Mit Talen-
ten reich ausgerüstet, bildete er sich aus
eigener Kraft zu einem ausgezeichneten
Photographen und Porträtzeichner aus und
wurde ein vortrefflicher Kunstschreiner.

Das Ehepaar Umiker-Kelier ruht nun am
schönen Aarestrand in Thun nach arbeits-
aber auch erfolgreichen Jahren aus. Mit sei-
nen Angehörigen werden viele Kollegen,
Freunde und Bekannte ihrer freundlich ge-
denken und ihnen zur Goldenen Hochzeit
weiterhin einen glücklichen und sonnigen
Lebensabend wünschen. E. F. B.

Helfta Kosta ImKursaalBern
IKer sie /te/inl, <vt7/ sie iviWer/iö're«,

IIAir sie «tc/if Äen/if, muss sie Aôre/i

Sommer-Sport
Zuerst die erquickende An-
strengung - dann die Rast! Zu
diesem und jenem braucht es
mancherlei: 1. das richtig kon-
struierte Sport-Gerät, dann die
vielen Picknick-Artikel - vom
Becher zum Kocher und zum
kompl. Picknickkoflfer.Preiswert
wie immer finden Sie alles bei:

christen ag+ CO
MARKTGASSE 28 • TELEPHON 25611 BERN

TIERPARK UND VIVARIUM

Im Vivarium neu:

Hamster
Das Tierchen, von dem man spricht und das niemand kennt

KLEIKE SCHEIDEGG HOTELS

jVoin/orf im Be r ff Hü hei

Schöne Burgenwanderungen
mit dem handlichen

Führer durch die
Burgen und Schlösser
der Schweiz

96 Seiten - 14 Tafeln
Routenverzeichnis
Eisenbahnkarte

Preis Fr. 3.20 -f Umsatz-S4.

In allen Buchhand-
lungen und Klosken

Buchverlag Verbands-
druckerei AG Bern
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Kursaal Kern
II n t e ib a I t u n ss s k o n z e r t e des ssros-

«en Kvmmerorobestsrs O. V. Nens tksslîok
um 1ö.3l> und 29.39 Illrr in Konzertkalle
nnd Oarten.

Kleine» Uorssenkon/.ert jsd. 8onn-
tass um 11.99 Ilbr.

O a n oin ss alladsndlîob und 8onntass naob-
mittags, Kapelle « I'b<: Itkvtinn Olub ».

IZoulo-8pisl stets naokmitt. u. abends.

Kindvrspislpark zur unentsseltlivken
Leirntzunss wâbrend «1er Isskonzsrte.

pierpark Oäklkölzli
Vbsseseben von den vision dunsstiersn —

bei Oemss, Kdelbîrsok, Oambîrsok, IVibi-
sobwoin, pon^ usw. —, bat der pierpark
auk pkinsssten nook mit einer besonders sel-
tenon lleberrasobunss aukzuwartsn. seit
Krîssssbessinn wurde versnobt, ein kleines
pieroksu zu erwerben, das sekon seit vie-
leu dakren in der Kokweiz niât melir lebend
z u sekon war, dem «.der in der sskssepwêtrt!-
sssn Xeit sine besondere Aktualität zu-
kommt, wo!! alles von ibm sprivbt und
kaum jemand es aus eigener àsobanunss
kennt — nàmlieb ilen Hamster. In diesen
'passen ist nun eins Oesellsvbakt von Ilam-
stern im Vivarium clos Pierparks sinssv-
X0j?VN.

beider sind diese bübsvb ssvkSrbten, inter-
ossanton Kasser unter sieb sebr un vertrag-
lieb, so class sie einzeln ssokalten werden
müsseni darin liesst auok der Orund, dass
sie in Oekansssnscbakt bisker niokt ssezüob-

tot worden konnten, trotzdem sie im Kreisn
in ikrsin natürliokon Verdreitunsssssodiot
sekr zabirslvb auktroten. Hamster kommen
bauptsìivbliob in Osteuropa vor; ssesson IVv-
ston sind sie in Ilelssisu und im Olsass über
den Ilbein vorsskdrunssen, und als ssross«
Leltönkoit wurden oinzolne 8tüoks auok suk
Zokwsizsrbodon sseksnssen, so bei IZasol und
bei Lokakkkauson.

lZei dieser Oolsssenkeit sei darauk kinsse-
wiesen, dass ssssssnwàrtiss im Vivarium in
zwei denaokbarton psrrarisn Vertreter dor
beiden einzisson sokweizerisoken Oiktsoklan-
ssenarten, Viper und Kreuzotter, nebonein-
ander ausssostsllt sind, so dass siob ikre Kr-
konnunssz- und Ontorsokeidunsssmorkmalo
besonders ssut vorssleiokon lassen. II.

volclerie Hocîiâreit »n

.-Im ?kinssstsonntass leierte da» Kbspaar
Oeorss und ölanda IImiker-Keller, alt Post-
Verwalters, immer nook rüstiss, die Ooldone
Ilookzoit. Ois Oattln stobt im 79., der Kbe-
mann im 7kî. Kebsnsjabr. Oor dubilar ist der
Kokn dos krükeren pslvssrapbendirsktors
kudolk Ilmiker in Hern. Or wàdlts die Post-
Karriere und liess sieb 1991 als - Postkaitsr
in Uünsinssen niodsr, wo er zuerst den
Dienst mit seiner Oattin allein besorsste.
U!t dem Vnwaoksen dos Verkekrs, der in
Nünsinssen sinon sinziss rasoken àkstisss er-
lebte, avanvierto Herr llm'.ksr zum Oostver-
waiter.

Herr Ilmiker war iuimer besorsst um das
IVokl und Webe dos postboamtonstandes.
8a wurde er 1891 Oründer des postkiubs
kern und 1893 lllitdvssrtinder des 8obweize-
risokon postboamtenvorbandes. Vit 'palen-
ton roiok sussserüstot, bildete er sieb aus
eisskner Krakt zu vinvm ausssgzoioknoten
pkotossrapken und porträtzeioknor aus und
wurde ein vortrotkiioker Kunstsvbrsiner.

Das Kbspaar IImiksr-Keller rukt nun am
sekönon ^.arestrand in 'I'knn naok arbvits-
aber auok grkolssrsioken dakrsn aus. Wt sei»
nen tlnssekürissen werden viele Kvllessvn,
proundv und Rekannto ikrer krsundliod ssv-
denken und iknen zur Ooldsnen Ooekzvit
weiterkiu einen sslüokliekon und sonnisson
Oebensabend wttnsoken. K. K. L.

ITvlKx» in» I^nr^nniLvrn
pld?/' »t'e >ut// Stö cvt'er/er'/tôVen,

11^?/' «te »t'e/tt mu«« «te /töeert

Sommsr Sporî! î!
Zuerst clis srquic>«snc!s /In»
strsngung - cjonn rjis kc>«tl ?v
clisssm und jsnsm izrciuc^» «5
nKzncksrlsi- I. dos riditig icon-
îtrvîsrtv Lport-Qsröt.donn dis
vielen piclcnià-^rriàsl - vom
kecker ?um Kodier und ?um
kompl. ?icl<nicl<l<offsr.?rsi5wsrt
wis immer finden ôis olles ksi:

ckr'istsn so
2S - ?ci.n«io» Z5en Ltkül

vivo viv^iìivzvi

Im Vivarium neu:

KU»iAA8tvr
Das 7'iorvken, von dem man spriokt und das niemand kennt

Xom/ort i'm iSerAblüket

Zcböoe kvrgenvondsrungen
m!t dem bcmdücken

fvNl'Si' llupvn llie
Slll'gSN UNll SVKISZSVI'
asi' seimoi?

?à Zeiten » polein
koutenverzeicknlz
^iienbabnkorte

Prei5 fr. Z.ZO -p Omzatz-Zt.

In allen kvckbond-
lungen und Kiorken

vuckverlag Verband!-
druckerei kern
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